
 

 

  

Tagesschule Marzili/Sulgenbach 

 

Medizinischer Notfall in der Tagesschule 

Bei Bagatellverletzungen 

1. Kind vor Zuschauern schützen 

2. Erstversorgung mit Material aus der TS Apotheke bei Prellung, Schürfung, Schwellung, 
Bluterguss, Quetschwunde, Schnittwunde (Tiefe und Länge beurteilen), leichte 
Verbrennung, Insektenstich (Kind 15 Minuten gut im Auge behalten wegen möglichen 
allerg. Reaktionen) 

3. Ev. Eltern benachrichtigen  

4. Zwischendurch nachfragen, wie es dem Kind geht 

Bei mittelschweren Verletzungen 

1. Erstversorgung sicherstellen 

2. Beurteilung der Verletzung  

3. Eltern informieren und besprechen wie weiter. Wenn möglich Kind abholen lassen. TS 
Leiterin informieren 

4. Verletztes Kind zum Arzt bringen 

Es sind Transporte im Taxi gestattet, jedoch vorherige Absprache mit Eltern. Das Kind 

muss von einer erwachsenen Person begleitet werden. Notfallblatt mitnehmen. 

Bei schweren Verletzungen 

1. Erstversorgung und Betreuung sicherstellen 

2. Ambulanz anfordern Tel 144  ( Tscharnerstrasse 39a, Anfahrt über Brunnhofweg, 
Sulgeneckstrasse 59) 

3. Eltern und TS Leitung informieren 

4. Gibt es Kinder, die psychologisch betreut werden müssen? 
 

Transport in Ambulanz bei folgenden Symptomen: 

 Bewusstseinsverlust oder Bewusstseinstrübung (auch wenn nur vorübergehend) 

 Erbrechen als Unfallfolge 

 Verdacht auf Knochenbruch (Rücken- Becken Kopfbereich besonderes Vorgehen!) 

 Verdacht auf innere Verletzungen (Schlag gegen Bauch- und / oder Nierengegend, 

starke Leibschmerzen, auffallende Blässe) 

 Atemstörung 

 Blutung, die nicht innerhalb von 3 Minuten von selber nachlässt 


